
Baumanagement: Risiken einkalkulieren
Da die Gewinnmargen in der Bauindustr ie mit 1,5 o/o oft sehr
niedrig sind, ist eine gute Risikokalkulat ion wichtig. Was dabei
beachtet werden muss, erläuterte Marc Apmann, Sachver-
ständiger für Naturwerkstein, am 5. März beim Bautechnischen
Seminar >>Baubetr ieb<< des DNV.

Marc AFmann, Sachverständlqer
für Naturwerkstein, berät Natur-
steintirmen mit seinem Unterneh-
men Pronag

wagn isse  abgedeck t ,  w ie  z .B .
d ie  gesamtwi r tschaf t l i che  Ent -
w ick lung,  d ie  zu  höheren Perso-
na l -  oder  Mater ia lkos ten  führen
kann,  oder  R is iken  durch  den
technischen Fortschri t t .  >lm
Bl ick  beha l ten  werden müssen
auBerdem ka lku la to r ische R is i -
ken ,  e in  Gewähr le is tungswagn is
sowie  w i t te rungsbed ing te  R is i -
ken<<,  e rgänz te  Aßmann.  D ie
groBe Kunst sei es, eine mög-
l i chs t  n iedr ige  Angebotssumme
vorzu legen,  d ie  aber  g le ichze i -

t ig  a l le  Kos ten  und Wagn isse
abdecke.
V i r tue l les  Baumanagement
(Bu i ld ing  In fo rmat ion  Mode l l ing
= BIM)  vergröPere  d ie  Chance,
dass  a l les  p lanmäBig  ver lau fe .
BIM erzeugt und verwaltet
Gebäudedaten .  >Mi t  H i l fe  von
lT-Technologie wird so die Men-
genermi t t lung  er le ich ter t  sowie
d ie  Baudokumenta t ion ,  d ie
Log is t i kp lanung und d ie  Ange-
botskalku lat ion verbessert<<,
sagte  ABmann.  Baupro jek te
könnten  dadurch  kos tengünst i -
ger  und ze i tsparender  abgewi -
ckelt werden.

Pat Chrtst

Rund 80 Teilnehmer l ieFen sich von Marc Aßmann in Würzburg in die ceheim-
nisse der Kostenkalkulation einweihen. Fotos: pat Christ
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>Wer davon ausgeht, dass es
be i  e iner  Baus te l le  hauptsäch-
l i ch  um e inen Bau geht ,  l ieg t
fa lsch<,  sagte  ABmann provoka-
t i v .  V ie lmehr  bewahrhe i te  s ich
immer wieder der Satz: >>Am
Bau w i rd  e in  Ver t rag  er f  ü l l t ,
nebenbe i  en ts teh t  e in  Gebäu-
de.<  Den Ver t rag ,  der  s ich  zwi -
schen Auf t raggeber  und Anb ie-
te r  anbahne,  r i ch t ig  zu  de f in ie -
ren ,  se i  jedoch n ich t  e in fach  -

geschweige  denn,  ihn  s icher  zu
in te rpre t ie ren ,  s te l l te  ABmann
vor  B0 Te i lnehmern  aus  DNV-
Mi tg l iedsbet r ieben k la r .
Ausschre ibungen se ien  e ine
hochkomplexe Sache, die die
L ia ison zwischen Auf t raggeber
und Anb ie te r  n ich t  se l ten  t rübe.
So komme es vor, dass sich Auf-
t raggeber  be i  Rek lamat ionen
mi tun ter  au f  In fo rmat ionen
bez iehen,  d ie  led ig l i ch  in  den
Plänen,  jedoch n ich t  exp l i z i t  in
der  Le is tungsvere inbarung über
das  ausgeschr iebene Ver fahren
aufge führ t  waren.  Laut  ABmann
kann s ich  e in  Bet r ieb  dagegen
le ich t  wehren,  denn es  g i l t  in
jedem Fall  die Regel: >>Text vor
P lan<.  Was bedeute t :  Ersche in t
dem Anb ie te r  der  Tex t  der  Le is -
tungsvere inbarung k la r ,  muss  er
n ich t  in  P länen -  d ie  womögl ich

nur  vor  Or t  e insehbar  s ind  -

nach Unk la rhe i ten  suchen.

Einzelkosten auff ühren
Wer bei dem Angebot, das er
einreichen wil l ,  über Kostenarten
ka lku l ie re ,  komme schne l l  ans
Z ie l ,  tappe a l le rd ings  im Dun-
keln, was die tatsächl ich entste-
henden Kosten betreffe, warnte
ABmann. Anstatt ein Fassaden-
element mit 75 € pro Quadrat-
meter oder das SchlieBen von
Fugen mittels Si l ikon mit 6,50 €
pro Meter zu berechnen, sol l ten
die Einzelkosten sämtl icher Tei l-
leistungen aufgeführt werden.
Das bedeutet, die Lohnkosten
aller Arbeitsvorgänge mit dem
Bauarbeitsschlüssel (BAS) zu
kalkul ieren sowie die benötigten
Baustoffe, Geräte und Fremdleis-
tungen aufzul isten. Hinzu kom-
men Baustel lengemeinkosten für
den Baukontainer sowie al lge-
meine Geschäftskosten.

Wagniszuschlag einplanen
Dennoch lau fe  am Ende se l ten
a l les  nach P lan ,  wesha lb  d ie
Angebotssumme unbed ing t
e inen au f  un tersch ied l i che
Posten vertei l ten Wagniszu-
sch lag  en tha l ten  so l l te .  So wür -
den a l lgemeine  Unternehmens-
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